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RP erlaubt am Knoten vier
Windräder
Mit Auflagen verbunden

Driedorf-Münchhausen/Greifenstein-Arborn/ Gießen (w). Das

Regierungspräsidium (RP) Gießen hat am Freitag den

immissionsrechtlichen Genehmigungsbescheid für den Bau von vier

neuen Windkraftanlagen auf dem Knoten zwischen Münchhausen und

Arborn erteilt. Damit gab die Behörde der Windpark Knoten GmbH &

Co. KG grünes Licht für ihr 16,7 Millionen Euro teures Vorhaben.

Die für die Anlagen erforderlichen

Rodungen waren auf Grund der

Zulassung des vorzeitigen Baubeginns

bereits im März abgeschlossen worden.

Verbunden mit dem für den Bau der

Windkraftanlagen nötigen Eingriff in die

Natur muss die Betreiberfirma

umfangreiche naturschutzrechtliche

Ausgleicharbeiten vornehmen. Das hat

das RP zur Auflage gemacht.

So soll zum Beispiel zugunsten des

Lebensraumes von Fischadlern ein

geschotterter Waldweg in der Nähre

eines Fischadlerhorsts erfolgen. Der

dort befindliche Wanderweg wird

umgelegt, womit Störungen der

Tierwelt durch Spaziergänger und Reiter

beseitigt werden sollen. Dieses Vorgehen unterstütze die Bemühungen der

Staatlichen Vogelschutzwarte zugunsten des Artenschutzes und der

Wiederansiedlung des Fischadlers in Hessen, sagte RP-Vize-Pressesprecherin

Ina Velte. Zudem habe die Behörde die Wiederherstellung eines Hutewaldes

– das ist eine besondere Form der Waldweide – im Bereich des

Flächennaturdenkmals Hahrehausen angeordnet.

Laut Velte hat die umfangreiche Prüfung des beantragten Vorhabens unter

Beteiligung zahlreicher Fachbehörden ergeben, dass von den vier geplanten

Anlagen keine schädlichen Umwelteinwirkungen, erheblichen Nachteile oder

Belästigungen und sonstige Gefahren für die Allgemeinheit und die

Nachbarschaft hervorgerufen werden.

Die neuen Anlagen liefern Strom für 10 000 Haushalte mit je vier

Personen

Auch andere öffentlich-rechtliche Vorschriften stünden dem Vorhaben nicht

entgegen. Deshalb sei die mit zahlreichen Auflagen versehene Genehmigung

zu erteilen gewesen. Die sofortige Vollziehung des Bescheids sei angeordnet.

Die vier nun genehmigten Windkraftanlagen können laut Velte nach einer

aktuellen Stromertragsprognose etwa 37 100 Megawattstunden Strom pro

Jahr erzeugen, Dies entspricht dem durchschnittlichen Bedarf von 10 000

Vier-Personen-Haushalten.

Riesenpropeller in der ...
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Facebook Kommentare

"Dolles Dorf": Fernsehteam besucht Guntersdorf

Herborn-Guntersdorf. Dass es in Guntersdorf "richtig

brummt", wie Ortsvorsteher Ramin Behnam das Leben

der Dorfgemeinschaft mit wenigen Worten auf den Punkt

bringt, dürfte spätestens am Samstagabend in ganz

Hessen bekannt sein. Denn der 300-Seelen-Stadtteil von Herborn flimmert

zwischen 19.30 und 20 Uhr in der "Hessenschau" im Format "Dolles Dorf"

über die Bildschirme zwischen Neckarsteinach im Süden und Bad Karlshafen

im Norden des Landes.

"Kukis" geben ihr Debüt

Zumba-Boom im Bürgerhaus

Fuhrländer AG meldet Insolvenz an

Wohnen im Park oder Luxushotel?
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